
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zahlen – Daten – Fakten 

 

Dino-Expo ist Europas spektakulärste mobile Dino-Erlebnis-Ausstellung. Alle 

ausgestellten Dinosaurier sind Nachbildungen auf wissenschaftlicher Basis, welche 

die Besucher hautnah sein können. 

 

• Wo wurden die Dinosaurier gebaut? 

Die Dinosauriernachbildungen wurden in Tschechien und auch im Dinopark 

Münchehagen gebaut.  

 

 

• Gibt es einen wissenschaftlichen Hintergrund? 

Um der wissenschaftlichen Korrektheit gerecht zu werden, bauen  wir unsere 

Dinosaurier in  Abstimmung und enger Zusammenarbeit mit internationalen 

Wissenschaftlern der entsprechenden Fachbereiche aus Paläontologie und Biologie. 

Neue Dinosaurierfunde werden im Dinopark Münchehagen für die Nachwelt gesichert 

und rekonstruiert.  

 

 

• Größe & Gewicht 

Unsere Ausstellungsstücke reichen vom kleinen Baby-Dinosaurier bis hin zu 8m 

hohen und 28m langen originalgetreu rekonstruierten Dinosaurier-Modellen. 

Das größte Exemplar wiegt zusammengebaut knapp 2 Tonnen. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

• Aus welchem Material sind die Modelle 

Viele der Tiere bestehen aus Einzelteilen, welche in jeder Stadt neu 

zusammengebaut werden. Das Material ist Fieberglas und auch Polyesterharz, 

welches einen sehr vorsichtigen Transport der Exponate voraussetzt.  

 

 

• Wie viele Dinosaurier beinhaltet die Ausstellung 

Auf einer großen Ausstellungsfläche kann man über 50 verschiedene Dinosaurier 

begegnen.  

Der gefährliche Tyrannosaurus Rex, der räuberische Velociraptor, der gewaltige 

Brachiosaurus und weitere Giganten der Urwelt werden in unserer mobilen Erlebnis-

Ausstellung „Dinosaurier – Im Reich der Urzeit“ wieder zum Leben erweckt. 

 

 

• Zwei Dinosaurier der Ausstellung im Film „Jurassic Park“ 

Zwei unserer Dinosaurier können sich mit einem eingebauten Motor bewegen und 

wurden im Filmpark Babelsberg für den Film „Jurassic Park“ gebaut. Als Akteure 

dieses Hollywood Filmes sind die prominentesten Vertreter unserer Ausstellung. Für 

Werbezwecke hatten Sie auch einen großen Auftritt in der ZDF-Sendung „Wetten 

dass …“  

 

 


